
Beschlussvorlage für Ausschüsse 

 
  Drucksache Nr.  

 

1267/2022 
 

öffentlich 
 

 

Amt/Aktenzeichen Datum TOP 

20/20 92 10 - 51 01.09.2022  
 
 

Beratungsfolge Gremium Zuständigkeit Datum Status 

Vergabeausschuss Kenntnisnahme 15.09.2022 Ö 

 
Betreff: 
Vergabeangelegenheiten; 
Soziale Stadt - Regionalfenster Mainz-Neustadt 
- Nachtrag NA 1.56, Farbasphalt, Boppstraße 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Vergabeausschuss nimmt Kenntnis, den verhandelten Nachtrag an die Firma Strabag AG, 
Direktion Mitte-West, Bereich Rheinhessen, Gruppe Mainz, Sprendlingen, zu erteilen. 
 
Auftragssumme    180.295,27 € 
zzgl. 19 % MwSt.       34.256,10 € 
Gesamtauftragssumme   214.551,37 € 
 
Die Vergabevoraussetzungen gemäß § 16b Abs. 1 VOB/A sind erfüllt. 
 
 
Stadtverwaltung Mainz 
 
 
 
Manuela Matz 
Beigeordnete 
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Sachverhalt: 
 
Die Firma Strabag AG, Sprendlingen, wurde aufgrund einer Öffentlichen Ausschreibung für den 
Titel 1 - Verkehrswegebauarbeiten in Höhe von 4.351.216,03 € inkl. MwSt. im April 2019 beauf-
tragt. Folgende Nachtragsleistung ist nun angefallen: 
 
Nachtrag Nr. 1.56 – Farbasphalt | Boppstraße 
 
Der Bereich in der 20 km/h-Zone soll neben der Beschilderung vorwiegend optisch wahrgenom-
men werden, um den gewünschten Effekt einer Geschwindigkeitsreduzierung und einer erhöhten 
Verkehrssicherheit zu erzielen. Das ursprünglich ausgeschriebene Material hat nach einem Test-
feld die Anforderungen nicht zufriedenstellend erfüllt. Daher wurde nach Beschluss des Dezerna-
tes Umwelt, Grün, Energie- und Verkehr der Asphalt mit erhöhtem Quarzitanteilen durch einen 
Farbasphalt ersetzt. 
Die Leistungen waren im Leistungsverzeichnis nicht vorgesehen. Im Umkehrschluss wird der aus-
geschriebene Asphalt mit den erhöhten Anteilen von Quarzit nicht ausgeführt. 
 
Die Beauftragung „Dem Grunde nach“ wurde erteilt. Der eingereichte Nachtrag wurde danach 
entsprechend geprüft, verhandelt und mit einer geprüften Summe in Höhe von 214.551,37 € inkl. 
MwSt. freigegeben.  
 
Durch die Nachtragsprüfung konnten Ersparnisse in Höhe von 15.976,44 € erzielt werden.  
 
 
 
Der erforderlichen Haushaltsmittel stehen unter der Mittelbindungsnummer 500 272 398 im 
städtischen Haushalt zur Verfügung.  
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